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Rechtliche Hinweise

Die Marke Schneider Electric sowie alle anderen in diesem Handbuch enthaltenen
Markenzeichen von Schneider Electric SE und seinen Tochtergesellschaften sind das
Eigentum von Schneider Electric SE oder seinen Tochtergesellschaften. Alle anderen
Marken kdnnen Markenzeichen ihrer jeweiligen Eigentimer sein. Dieses Handbuch
und seine Inhalte sind durch geltende Urheberrechtsgesetze geschiitzt und werden
ausschlieBlich zu Informationszwecken bereitgestellt. Ohne die vorherige schriftliche
Genehmigung von Schneider Electric darf kein Teil dieses Handbuchs in irgendeiner
Form oder auf irgendeine Weise (elektronisch, mechanisch, durch Fotokopieren,
Aufzeichnen oder anderweitig) zu irgendeinem Zweck vervielfaltigt oder tibertragen
werden.

Schneider Electric gewahrt keine Rechte oder Lizenzen fur die kommerzielle Nutzung
des Handbuchs oder seiner Inhalte, ausgenommen der nicht exklusiven und
personlichen Lizenz, die Website und ihre Inhalte in ihrer aktuellen Form zurate zu
ziehen.

Produkte und Gerate von Schneider Electric dirfen nur von Fachpersonal installiert,
betrieben, instand gesetzt und gewartet werden.

Da sich Standards, Spezifikationen und Konstruktionen von Zeit zu Zeit andern,
kénnen die in diesem Handbuch enthaltenen Informationen ohne vorherige
Anklndigung geandert werden.

Soweit nach geltendem Recht zulassig, ibernehmen Schneider Electric und seine
Tochtergesellschaften keine Verantwortung oder Haftung fiir Fehler oder
Auslassungen im Informationsgehalt dieses Dokuments oder fir Folgen, die aus oder
infolge der Verwendung der hierin enthaltenen Informationen entstehen.



Fur interne Batterien

Inhaltsverzeichnis

Wichtige Sicherheitshinweise — BEWAHREN SIE DIESE

ANWEISUNGEN AUF ... 5
Elektromagnetische Vertraglichkeit ... 6
SicherheitsVOrkenruNgeN ..........coouiiiiiii i 6

Elektrische Sicherheit.........coooiiiiiiii e 9
Batteriesicherheit ..o 10
Im Produkt verwendete Symbole............ccoooviiiiiiiiiiiiii e, 12

TechnisChe Daten ..........coooooiiiii e 14
Eingang — Technische Daten ..............coooiiiiiiii e 14
Bypass — Technische Daten ..o 14
Ausgang — Technische Daten ..o 14
Batterie — Technische Daten............ooooiiiiii i 15
Empfohlene vorgeschaltete Schutzmalinahmen .............ccccooiiiiiiiiinennnnn. 15
Empfohlene Kabelquerschnitte...............coooiii i 16
Empfohlene GrofRen fir Schrauben und Kabelschuhe .....................oni 16
Drehmomentangaben ...........coou i 17
Gewichte und Abmessungen der USV..........ccooiiiiiiiiiiiiii e 17
Y = 1H ] o PPN 17
BetriebsbedinQungen..... ... 18

WaArmeableitung .......coouuiiii e 18
(00T 01 0] 11 1 == | S 18

UBEISICRL ..., 19
Ubersicht tiber eine einzelne USV............c...coooueiiieeiiie e 19
Ubersicht tiber ein ParallelSyStem .................ccoueeeieeiiie e 20
Position der Schalter....... ... 21

Installieren Sie das optionale IP30-Kit (ESMOPTOQ08)........................ 22

Anschlielen der Leistungskabel ..., 23

Kommunikationsschnittstellen ... 27
Verlegen der Signalkabel ............ooveuiiiiiiiii e 27
Eingangskontakte und Ausgangsrelais...........ccooooiiiiiiiiiiiii e 29
AnschlieRen der Parallelkabel in einem Parallelsystem...........c......cccooeeiiiis 32
Anschliel3en der Synchronisierungskabel zwischen zwei USV-Systemen
(OPLIONAI) ..t s 33

RUCKSPEISESChULZ..........oioii e 34

Einsetzen der Batterienindie USV ... 37

990-6204B-005 3






Wichtige Sicherheitshinweise — BEWAHREN SIE DIESE
ANWEISUNGEN AUF Fir interne Batterien

Wichtige Sicherheitshinweise - BEWAHREN SIE
DIESE ANWEISUNGEN AUF

Lesen Sie diese Anweisungen aufmerksam durch und machen Sie sich mit dem
Gerat vertraut, bevor Sie es installieren, betreiben oder warten. Die folgenden
Sicherheitshinweise im Handbuch bzw. am Gerat weisen auf mogliche Gefahren
hin bzw. machen auf weitere Informationen zur Erlauterung oder Vereinfachung
eines Vorgangs aufmerksam.

Wird dieses Symbol neben einem Gefahren- bzw. Warnhinweis
angezeigt, besteht eine Gefahr durch Elektrizitat, die bei

Nichtbeachtung der Anweisungen zu Verletzungen fihren kann.

todlicher Verletzungen samtliche Sicherheitshinweise mit diesem
Symbol.

A GEFAHR

Gefahr weist auf eine gefahrliche Situation hin, die bei Nichtvermeidung zu Tod
oder schweren Verletzungen filhren wird.

Dieses Symbol ist eine Sicherheitswarnung. Es weist auf mogliche
ffi Verletzungsgefahren hin. Beachten Sie zur Vermeidung eventuell

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren
Verletzungen.

AWARNUNG

Warnung weist auf eine gefahrliche Situation hin, die bei Nichtvermeidung zu
Tod oder schweren Verletzungen fiihren kann.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Tod, schwere Verletzungen
oder Sachschéaden zur Folge haben.

AVORSICHT

Vorsicht weist auf eine gefahrliche Situation hin, die bei Nichtvermeidung zu
leichten oder mittelschweren Verletzungen fiihren kann.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Verletzungen oder
Sachschaden zur Folge haben.

HINWEIS

Hinweis weist auf Vorgange hin, die nicht zu Verletzungen fuhren kdnnen. Das
Sicherheitswarnsymbol darf nicht mit solchen Sicherheitshinweisen verwendet
werden.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Sachschéaden zur Folge
haben.

Beachten Sie Folgendes:

Elektrische Gerate dirfen nur von qualifiziertem Fachpersonal installiert,
betrieben und gewartet werden. Schneider Electric Gibernimmt keine
Verantwortung fur eventuelle Folgen, die sich aus der Verwendung dieser
Materialien ergeben.
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Fir interne Batterien

Wichtige Sicherheitshinweise - BEWAHREN SIE DIESE
ANWEISUNGEN AUF

Qualifiziertes Personal hat Fertigkeiten und Wissen beziiglich der Konstruktion,
Installation und des Betriebs elektrischer Gerate. Aulerdem hat es
Sicherheitstraining erhalten und kann die moglichen Gefahren erkennen und
vermeiden.

Elektromagnetische Vertraglichkeit

HINWEIS

RISIKO ELEKTROMAGNETISCHER STORUNGEN

Dies ist ein Produkt der Kategorie C3 nach IEC 62040-2. Dies ist ein Produkt fiir
gewerbliche und industrielle Anwendungen in der zweiten Umgebung —
mdglicherweise sind Installationsbeschrankungen oder zusatzliche
MaRnahmen erforderlich, um Stérungen zu verhindern. Die zweite Umgebung
umfasst alle Gewerbe-, Leichtindustrie- und Industriestandorte mit Ausnahme
von Wohngebauden, Gewerbe- und Industrieanlagen, die ohne
Zwischentransformator direkt an ein 6ffentliches Niederspannungsnetz
angeschlossen sind. Montage und Verkabelung missen gemaf den
Vorschriften zur elektromagnetischen Vertraglichkeit erfolgen. Dazu gehéren

z. B. folgende Aspekte:

* Trennung der Kabel
* Verwendung von abgeschirmten oder speziellen Kabeln (sofern relevant)
+ Verwendung von geerdeten Kabeltrassen und -haltern aus Metall

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Sachschaden zur Folge
haben.

Sicherheitsvorkehrungen

A GEFAHR

GEFAHR VON STROMSCHLAG, EXPLOSION ODER
LICHTBOGENENTLADUNG

Alle Sicherheitshinweise in diesem Dokument miissen gelesen, verstanden und
befolgt werden.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren
Verletzungen.

AGEFAHR

GEFAHR VON STROMSCHLAG, EXPLOSION ODER
LICHTBOGENENTLADUNG

Lesen Sie samtliche Anweisungen im Installationshandbuch, bevor Sie dieses
USV-System installieren oder Arbeiten daran durchfiihren.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren
Verletzungen.
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Wichtige Sicherheitshinweise — BEWAHREN SIE DIESE
ANWEISUNGEN AUF Fir interne Batterien

A GEFAHR

GEFAHR VON STROMSCHLAG, EXPLOSION ODER
LICHTBOGENENTLADUNG

Installieren Sie das USV-System erst, nachdem samtliche Bauarbeiten
abgeschlossen sind und der fir die Installation vorgesehene Raum gereinigt
wurde.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren
Verletzungen.

A GEFAHR

GEFAHR VON STROMSCHLAG, EXPLOSION ODER
LICHTBOGENENTLADUNG

» Das Produkt muss entsprechend den von Schneider Electric definierten
Spezifikationen und Anforderungen installiert werden. Dies gilt insbesondere
fur die externen und internen Schutzeinrichtungen (vorgeschaltete
Schutzschalter, Batterieschalter, Verkabelung usw.) und
Umgebungsanforderungen. Schneider Electric Ubernimmt keine
Verantwortung flr eventuelle Folgen, die sich aus der Nichtbeachtung dieser
Anforderungen ergeben.

+ Starten Sie das USV-System nach der Verkabelung nicht selbst. Die
Inbetriebnahme darf nur von Schneider Electric ausgefihrt werden.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren
Verletzungen.

A GEFAHR

GEFAHR VON STROMSCHLAG, EXPLOSION ODER
LICHTBOGENENTLADUNG

Das USV-System ist unter Einhaltung der értlichen und nationalen Vorschriften
zu installieren. Installieren Sie die USV gemal den folgenden Normen:

» |EC 60364 (darunter 60364—4—41 — Schutz vor elektrischem Schlag, 60364—
4-42 — Schutz vor thermischer Einwirkung und 60364-4-43 —
Uberstromschutz) oder

* NEC NFPA 70 oder
» Kanadische Vorschriften fur Elektroausristung C22.1, Teil 1
, je nachdem, welche dieser Normen fir lhre Region gilt.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren
Verletzungen.

A GEFAHR

GEFAHR VON STROMSCHLAG, EXPLOSION ODER
LICHTBOGENENTLADUNG

+ Installieren Sie das USV-System in einer klimatisierten, von leitenden
Verschmutzungen und Feuchtigkeit freien Innenumgebung.

* Installieren Sie das USV-System auf einem nicht entflammbaren, ebenen
und festen Boden (z. B. Beton), der das Gewicht des Systems tragen kann.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren
Verletzungen.
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Wichtige Sicherheitshinweise - BEWAHREN SIE DIESE
Fir interne Batterien ANWEISUNGEN AUF

A GEFAHR

GEFAHR VON STROMSCHLAG, EXPLOSION ODER
LICHTBOGENENTLADUNG

Die USV ist nicht fiir die folgenden untypischen Betriebsumgebungen ausgelegt
und darf dort nicht installiert werden:

* Schadliche Dampfe

+ Explosive Staub- oder Gasgemische, korrosive Gase oder Warmeleitung
oder -strahlung von anderen Quellen

» Feuchtigkeit, abrasiver Staub, Dampf oder Gbermafig feuchte Umgebung
* Pilze, Insekten, Ungeziefer

+ Salzhaltige Luft oder verschmutztes Kihimittel

* Verschmutzungsgrad hoher als 2 nach IEC 60664-1

+ Ungewdhnliche Vibrationen, Erschitterungen, Neigung

» Direkte Sonneneinstrahlung, Nahe zu Warmequellen, starke
elektromagnetische Felder

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren
Verletzungen.

A GEFAHR

GEFAHR VON STROMSCHLAG, EXPLOSION ODER
LICHTBOGENENTLADUNG

Bohren bzw. schneiden Sie keine Offnungen fiir Kabel oder Verschraubungen,
wahrend die Montageplatten angebracht sind, und bohren bzw. schneiden Sie
nicht in der Nahe der USV.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren
Verletzungen.

AWARNUNG

GEFAHR VON LICHTBOGENENTLADUNG

Nehmen Sie keine mechanischen Veranderungen am Produkt vor (z. B.
Entfernen von Teilen des Schranks oder Bohren/Schneiden von Offnungen), die
nicht im Installationshandbuch erwahnt werden.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Tod, schwere Verletzungen
oder Sachschéaden zur Folge haben.

HINWEIS

UBERHITZUNGSRISIKO

Beachten Sie die Platzanforderungen fir das USV-System und vermeiden Sie
es, die Luftungsoéffnungen abzudecken, wahrend das USV-System [auft.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Sachschaden zur Folge
haben.

HINWEIS

BESCHADIGUNGSRISIKO

Bei Anschluss an generative Lasten, darunter Photovoltaik-Anlagen und
Drehzahlregler, muss fir die USV eine externe generative Abbremsvorrichtung
verwendet werden, um Energie abzuleiten.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Sachschaden zur Folge
haben.
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Wichtige Sicherheitshinweise — BEWAHREN SIE DIESE
ANWEISUNGEN AUF Fir interne Batterien

A GEFAHR

GEFAHR VON STROMSCHLAG, EXPLOSION ODER
LICHTBOGENENTLADUNG

» Elektrische Gerate dirfen nur von qualifiziertem Fachpersonal installiert,
betrieben und gewartet werden.

Elektrische Sicherheit

» Tragen Sie entsprechende Schutzkleidung und beachten Sie die
Vorschriften zum Arbeiten mit Elektroanlagen.

* Trennen Sie die Stromversorgung vom USV-System, bevor Sie am oder im
Gerat arbeiten.

* Bevor Sie Arbeiten am USV-System durchfiihren, priifen Sie auf gefahrliche
Spannungen zwischen allen Anschlussklemmen einschlieRlich der Erdung.

» Das USV-System enthalt eine interne Energiequelle. Gefahrliche Spannung
kann auch dann vorhanden sein, wenn das Gerat von der Netzeinspeisung
getrennt wurde. Vergewissern Sie sich vor der Installation oder Wartung des
USV-Systems, dass die Gerate ausgeschaltet und Netzeinspeisung bzw.
Batterien getrennt sind. Warten Sie funf Minuten, bevor Sie die USV 6ffnen,
damit die Kondensatoren sich entladen kdnnen.

+ Eine Abschaltvorrichtung (z. B. ein Schutzschalter) ist anzubringen, damit
das System von vorgeschalteten Stromquellen getrennt werden kann.
Hierbei sind die ortsiblichen Vorschriften einzuhalten. Diese
Abschaltvorrichtung muss leicht erreichbar und gut sichtbar sein.

» Die ordnungsgemaRe Erdung der USV muss sichergestellt werden.
Aufgrund des hohen Ableitstroms ist der Erdungsleiter zuerst
anzuschlief3en.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren
Verletzungen.

A GEFAHR

GEFAHR VON STROMSCHLAG, EXPLOSION ODER
LICHTBOGENENTLADUNG

In Systemen, in deren Konstruktion kein Rickspeiseschutz vorgesehen ist,
muss eine automatische Trennvorrichtung (Backfeed-Schutzoption oder ein
beliebiges anderes, den Anforderungen von IEC/EN 62040—1 oder UL1778 5th
Edition (je nach der fur Ihre Region geltenden Norm) entsprechendes System)
installiert werden, um ein mogliches Auftreten gefahrlicher Spannungen oder
hoher Energie an den Eingdngen der Trennvorrichtung zu verhindern. Diese
Vorrichtung muss innerhalb von 15 Sekunden nach dem Ausfall der
vorgeschalteten Stromversorgung den Strom unterbrechen. Sie muss die in den
Spezifikationen aufgefiihrten Nennwerte aufweisen.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren
Verletzungen.

Wenn der USV-Eingang Uber externe Trennelemente angeschlossen ist, die im
geoffneten Zustand den Neutralleiter trennen, oder bei gerateexternem
automatischen Rickspeisungsschutz oder wenn eine Verbindung zu einem IT-
Stromverteilungssystem besteht, ist der Benutzer verpflichtet, an den Eingéngen
der USV sowie an allen nicht in unmittelbarer Nahe der USV installierten primaren
Stromisolatoren und an externen Zugangspunkten zwischen diesen
Trennelementen und der USV Etiketten mit dem folgenden Text (oder einem
ahnlichen Text in einer in dem Land, in dem das USV-System installiert werden
soll, gebrauchlichen Sprache) anzubringen:

990-6204B-005 9



Wichtige Sicherheitshinweise - BEWAHREN SIE DIESE
Fir interne Batterien ANWEISUNGEN AUF

A GEFAHR

GEFAHR VON STROMSCHLAG, EXPLOSION ODER
LICHTBOGENENTLADUNG

Es besteht die Gefahr einer Spannungsriickspeisung. Vor der Arbeit an diesem
Stromkreis: Schalten Sie die USV frei und prifen Sie sie auf gefahrliche
Spannungen zwischen allen Anschlussklemmen einschlieRlich der Erdung.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren
Verletzungen.

AVORSICHT

RISIKO ELEKTRISCHER STORUNGEN

Dieses Produkt kann einen Gleichstrom im PE-Leiter verursachen. Wird ein
Fehlerstrom-Schutzschalter (RCD, Residual Current Device) zum Schutz gegen
Stromschlage eingesetzt, ist auf der Versorgungsseite dieses Produkts nur ein
RCD vom Typ B zulassig.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Verletzungen oder
Sachschaden zur Folge haben.

Batteriesicherheit

A AGEFAHR

GEFAHR VON STROMSCHLAG, EXPLOSION ODER
LICHTBOGENENTLADUNG

+ Batterieschalter miissen entsprechend den von Schneider Electric
definierten Spezifikationen und Anforderungen installiert werden.

» Die Wartung von Batterien darf nur von qualifiziertem Personal durchgefuhrt
oder Uberwacht werden, das Kenntnisse Uber Batterien und die
erforderlichen VorsichtsmaRnahmen hat. Personal ohne entsprechende
Qualifikationen darf die Batterien nicht warten.

» Bevor Sie Batteriepole anschlieRen oder abklemmen, trennen Sie zuerst die
Verbindung zum Ladegerat.

» Entsorgen Sie Batterien nicht durch Verbrennen, da sie explodieren kénnen.

+ Batterien durfen nicht gedffnet, verandert oder beschadigt werden.
Freigesetzte Elektrolyte sind fir Augen und Haut schadlich. Sie kdnnen giftig
sein.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren
Verletzungen.

10 990-6204B-005



Wichtige Sicherheitshinweise — BEWAHREN SIE DIESE
ANWEISUNGEN AUF Fir interne Batterien

A AGEFAHR

GEFAHR VON STROMSCHLAG, EXPLOSION ODER
LICHTBOGENENTLADUNG

Bei Batterien besteht die Gefahr eines Stromschlags und eines hohen
Kurzschlussstroms. Halten Sie bei der Arbeit mit Batterien die folgenden
VorsichtsmafRnahmen ein:

» Entfernen Sie Uhren, Ringe oder andere Metallgegenstande.

* Verwenden Sie Werkzeuge mit isolierten Griffen.

» Tragen Sie eine Schutzbrille sowie Handschuhe und Stiefel.

* Legen Sie keine Werkzeuge oder Metallgegenstande auf die Batterien.

» Bevor Sie die Batteriepole anschlieRen oder abklemmen, trennen Sie zuerst
die Verbindung zum Ladegerat.

+ Uberpriifen Sie, ob die Batterie versehentlich geerdet wurde. Trennen Sie in
diesem Fall die Quelle von der Erde. Der Kontakt mit einem beliebigen Teil
einer geerdeten Batterie kann zu einem elektrischen Schlag fiihren. Das
Risiko solcher Stromschlage kann durch Trennen der Erdung wéhrend der
Installation und Wartung gesenkt werden (dies gilt fiir Gerate und externe
Batterien ohne geerdete Stromversorgung).

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren
Verletzungen.

A AGEFAHR

GEFAHR VON STROMSCHLAG, EXPLOSION ODER
LICHTBOGENENTLADUNG

Ersetzen Sie Batterien/Batterie-Module immer durch dieselbe Anzahl von
Batterien bzw. Batterie-Modulen desselben Typs.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren
Verletzungen.

AVORSICHT

BESCHADIGUNGSRISIKO

» Setzen Sie die Batterien in das USV-System ein, schliel3en Sie sie jedoch
erst an, wenn das USV-System zum Einschalten bereit ist. Die Zeitspanne
zwischen AnschlielRen der Batterien bis zur Inbetriebnahme des USV-
Systems darf 72 Stunden bzw. 3 Tage nicht Giberschreiten.

» Batterien dirfen aufgrund der Aufladeanforderung nicht Ianger als sechs
Monate gelagert werden. Falls das USV-System uber einen langeren
Zeitraum vollstandig ausgeschaltet bleibt, sollten Sie es mindestens einmal
monatlich fir 24 Stunden einschalten. Hierdurch werden die Batterien
aufgeladen und mogliche Dauerschaden vermieden.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Verletzungen oder
Sachschéaden zur Folge haben.

990-6204B-005 1



Fir interne Batterien

Wichtige Sicherheitshinweise - BEWAHREN SIE DIESE
ANWEISUNGEN AUF

Im Produkt verwendete Symbole

Symbol fiir Erdung.

©

Symbol fir Schutzerde/Gerate-Erdung.

Symbol fiir Gleichstrom. Dies wird auch als DC bezeichnet.

Symbol fiir Wechselstrom. Dies wird auch als AC bezeichnet.

Symbol fiir positive Polaritét. Dieses Symbol kennzeichnet die positiven Pole an Geraten, die Gleichstrom
nutzen oder erzeugen.

Symbol fiir negative Polaritat. Dieses Symbol kennzeichnet die negativen Pole an Geraten, die
Gleichstrom nutzen oder erzeugen.

Batteriesymbol.

Symbol fiir statischen Bypass-Schalter. Es kennzeichnet Schalter, die
bei hohen Einschaltstromen oder Fehlern zum Umgehen des normalen Betriebs der USV verwendet werden.

~ Symbol fir AC/DC-Konverter (Gleichrichter). Dieses Symbol kennzeichnet einen AC/DC-Konverter
- (Gleichrichter) und dient bei Plug-In-Geraten zur Kennzeichnung der relevanten Buchsen.

- Symbol fur DC/AC-Konverter (Wechselrichter). Dieses Symbol kennzeichnet einen DC/AC-Konverter
-~ (Wechselrichter) und dient bei Plug-In-Geraten zur Kennzeichnung der relevanten Buchsen.

Symbol fiir Sicherung. Dieses Symbol kennzeichnet einen Sicherungskasten.

Eingangssymbol. Dieses Symbol kennzeichnet Eingangsklemmen in Fallen, in denen zwischen Ein- und
Ausgéngen unterschieden werden muss.

Ausgangssymbol. Dieses Symbol kennzeichnet Ausgangsklemmen in Fallen, in denen zwischen Ein- und
Ausgangen unterschieden werden muss.

Trennschaltersymbol. Dieses Symbol kennzeichnet die Abschaltvorrichtung, d. h. den Schalter, der das
Gerat vor Kurzschluss- oder Uberlaststromen schitzt. Er unterbricht die Stromkreise, sobald die
Stromstarke die Obergrenze Uberschreitet.

Schutzschaltersymbol. Dieses Symbol kennzeichnet die Abschaltvorrichtung, d. h. den Schutzschalter,
der das Gerat vor Kurzschluss- oder Uberlaststromen schitzt. Er unterbricht die Stromkreise, sobald die
Stromstarke die Obergrenze Uberschreitet.

Trenn-/Schutzschaltersymbol. Dieses Symbol kennzeichnet die Trennvorrichtung, d. h. den
Schutzschalter oder Schalter, der das Gerat vor Kurzschluss- oder Uberlaststromen schiitzt. Er unterbricht
die Stromkreise, sobald die Stromstérke die Obergrenze liberschreitet.

12
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Wichtige Sicherheitshinweise — BEWAHREN SIE DIESE

ANWEISUNGEN AUF

Fur interne Batterien

N

Neutralleitersymbol. Dieses Symbol kennzeichnet die Neutralleiter oder deren Positionen.

Phasenleitersymbol. Dieses Symbol kennzeichnet die Phasenleiter oder deren Positionen.

990-6204B-005
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Fur interne Batterien

Technische Daten

Technische Daten

Eingang — Technische Daten

60 kVA 80 kVA

Spannung (V)

380 | 400 | 415 | 380 | 400 | 415

Anschlisse

L1,L2,L3, N, PE

Eingangsspannungsbereich (V)

342-477 bei voller Last!

Frequenzbereich (Hz)

40-70

Nenneingangsstrom (A)

96 91 88 128 | 122 | 117

Maximaler Eingangsstrom (A)

109 | 104 | 100 | 154 | 146 | 141

Eingangsstromgrenze (A)

155 206

Klirrfaktor (THDI)

< 3 % fir lineare Lasten

Eingangsleistungsfaktor >0,99
Maximaler Kurzschlussfestigkeit lcc=10 kA
Schutzelement Sicherung
Sanftanlauf 7 Sek.
Bypass — Technische Daten
60 kVA 80 kVA

Spannung (V)

380 | 400 | 415 | 380 | 400 | 415

Anschlisse

L1,L2,L3, N, PE

Uberlastfahigkeit

110% fiir 60 Minuten
130% fir 10 Minuten
130-150% fiir 1 Minute

Minimale Bypass-Spannung (V)

266 | 280 | 291 | 266 | 280 | 291

Maximale Bypass-Spannung (V)

475 | 480 | 477 | 475 | 480 | 477

Frequenz (Hz)

50 oder 60

Frequenzbereich (%)

+1, £2, +4, 5, £10. Standardeinstellung
ist 10 (vom Benutzer wahlbar)

Bypass-Nennstrom (A)

91 87 83 122 | 115 | 1M1

Maximaler Kurzschlussfestigkeit

lcw =10 kA

Ausgang — Technische Daten

60 kVA 80 kVA

Spannung (V)

380 | 400 | 415 | 380 | 400 | 415

Anschlisse

L1,L2,L3, N, PE

Uberlastfahigkeit2

110 % flir 60 Minuten
125 % flr 10 Minuten
150 % fir 1 Minute

Ausgangsspannungsregelung

1%

1. 150-342 V mit linearem Reduktionsfaktor der Last auf 30 %.

2. Bei30°C.

14
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Technische Daten

Fur interne Batterien

60 kVA

80 kVA

Spannung (V)

380 | 400

415 | 380 | 400 | 415

Dynamische Lastreaktion

20 Millisekunden

Ausgangsleistungsfaktor

1,0

Nennausgangsstrom (A)

91 87

83 122 | 115 | 111

Klirrfaktor (THDU)

<3 % bei 100
<5 % bei 100

% linearer Last
% nichtlinearer Last

Ausgangsfrequenz (Hz)

50 oder 60

Anstiegsgeschwindigkeit (Hz/s)

Programmierbar: 0,5 bis 2,0 Die
Standardeinstellung ist 0,5.

Klassifizierung der Ausgangsspannungsqualitat (nach IEC/EN62040-3)

VFI-SS—111

Last-Leistungsfaktor

0,5 kapazitiv bis 0,5 induktiv, ohne
Leistungsherabsetzung

Kurzschlussstrom am Ausgang 210 A/200 ms 330 A/200 ms
Batterie — Technische Daten
60 kVA 80 kVA
Ladeleistung in % der Ausgangsleistung 1-16 % 1-24 %
Maximale Ladeleistung (kW) 9600 19200
Nenn-Batteriespannung (40 Blocke) (VDC) + 240
Optimale Nenn-Ladespannung (40 Blocke) (VDC) + 270
Spannung bei entladener Batterie (40 Blocke) (VDC) +192
Batteriestrom bei Volllast und Nenn-Batteriespannung (A) 133 176
Batteriestrom bei Volllast und minimaler Batteriespannung (A) 166 222
Temperaturkompensation/Zelle Programmierbar von 0—7 mV. Standard
ist0 mV
Ripple-Strom <5%C10

Empfohlene vorgeschaltete SchutzmaRnahmen

HINWEIS: Fir lokale Richtlinien, die 4-polige Schutzschalter erfordern: Wenn
erwartet wird, dass der Neutralleiter aufgrund der netzneutralen nichtlinearen
Last einen hohen Strom fiihrt, missen die Spezifikationen des Schalters dem
erwarteten Neutralleiterstrom entsprechen.

60 kVA 80 kVA
Eingang Bypass Eingang Bypass
Schaltertyp NSX160F 36kA AC NSX100F 36kA AC NSX160F 36kA AC NSX160F 36kA AC
3P3D 125ATMD 3P3D 100A TMD 3P3D 160ATMD 3P3D 160A TMD
C16F3TM125 C10F3TM100 C16F3TM160 C16F3TM160
In-Einstellung 125 100 160 160
Ir-Einstellung 125 100 160 144
Im-Einstellung 1250 (fest) 800 (fest) 1250 (fest) 1250 (fest)

990-6204B-005
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Fur interne Batterien

Technische Daten

Empfohlene Kabelquerschnitte

A GEFAHR

Verletzungen.

GEFAHR VON STROMSCHLAG, EXPLOSION ODER
LICHTBOGENENTLADUNG

Die Verkabelung muss allen nationalen Vorschriften und Vorgaben fiir
Elektroausristung entsprechen. Die maximal zuldssige KabelgroRe ist 50 mm?>.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren

Die KabelgroRen in diesem Handbuch basieren auf Tabelle B.52.5 von IEC
60364—5-52 mit folgenden Angaben:

e 90 °C-Leiter

» Betriebstemperatur: 30 °C

» Kupferleiter

* Installationsverfahren C
Die PE-GroRRe beruht auf Tabelle 54.2 von IEC 60364—4—54.

Wenn die Raumtemperatur tber 30 °C betragt, sind unter Beachtung der IEC-
Korrekturfaktoren gréRRere Leiter zu verwenden.

60-kVA-USV
KabelgroRe pro Phase (mm?) NeutralleitergroRe (mm?2)3 PE-Kabelgrofe (mmz2)
Eingang 35 2x25 16
Bypass 25 16
Ausgang 25 2x25 16
Batterie 50 50 25
80-kVA-USV
KabelgroRe pro Phase (mm2) Neutralleitergrofe (mmz2)3 PE-Kabelgrofe (mm?2)
Eingang 50 2 x50 25
Bypass 50 25
Ausgang 50 2x50 25
Batterie 2 x50 2 x50 50

Empfohlene GroRen fluir Schrauben und Kabelschuhe

KabelgréBe (mm?) Schraubengrofe Kabelschuh-Typ
16 M8 KST TLK16-8
25 M8 KST TLK25-8
35 M8 KST TLK35-8
50 M8 KST TLK50-8

3. Der Neutralleiter ist fiir den 1,73-fachen Phasenstrom bei hohen Oberschwingungsanteilen aus nichtlinearen Lasten ausgelegt. Wenn
keine oder geringere Oberschwingungsstrome erwartet werden, kann der Neutralleiter entsprechend ausgelegt werden, jedoch nicht fir

weniger als der Phasenleiter.

16
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Technische Daten

Fur interne Batterien

Drehmomentangaben
Schraubengrofe Drehmoment
M8 17.5Nm

Gewichte und Abmessungen der USV

usv Gewicht (kg) Hoéhe (mm) Breite (mm) Tiefe (mm)

60 kVA 311 1970 600 1000

80 kVA 339 1970 600 1000
Freiraum

HINWEIS: Abstandsabmessungen werden nur firr die Luftzirkulation und den
Wartungszugang veroffentlicht. Eventuelle lokale Sicherheitsvorschriften und
-normen mussen zusatzlich befolgt werden.

=]

//5/00 mm

800 mm
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Fur interne Batterien

Technische Daten

Betriebsbedingungen

Betrieb Lagerung

Temperatur

0°Cbis40°C -15 °C bis 40 °C flr Systeme mit Batterien

-25 °C bis 55 °C flr Systeme ohne Batterien

Relative Feuchte

0 % — 95 % nicht kondensierend

Hohenbedingte Leistungsminderung nach

Leistungsreduzierungsfaktor: < 15000 m tber dem Meeresspiegel (oder

IEC 62040-3 0-1500 m: 1,000 in einer Umgebung mit entsprechendem
1500-2000 m: 0,975 Luftdruck)
Gerauschpegel < 65 dBA bei Volllast und
Umgebungstemperatur 30 °C4
Schutzklasse IP20 (Staubfilter wie Standard)
Farbe RAL 9003
Warmeableitung
60 kVA 80 kVA
w BTU/Std w BTU/Std
Normalbetrieb 3084 10523 4296 14659
Batteriebetrieb 2958 10093 4352 14850
ECO-Modus 540 1843 696 2375
Konformitat
Sicherheit IEC 62040-1:2017, Edition 2.0 Unterbrechungsfreie Stromversorgungssysteme (USV) Teil 1:
Sicherheitsanforderungen
IEC 62040-1: 2008-6, 1. Auflage, Unterbrechungsfreie Stromversorgung (USV), Teil 1: Allgemeine und
Sicherheitsanforderungen fir USV
IEC 62040-1:2013-01, 1. Auflage, Nachtrag 1
EMC/EMI/RFI IEC 62040-2:2016, Auflage 3.0, Unterbrechungsfreie Stromversorgungssysteme (USV) — Teil 2:
Elektromagnetische Kompatibilitdt (EMC) — Anforderungen
IEC 62040-2:2005-10, 2. Auflage, Unterbrechungsfreie Stromversorgung (USV), Teil 2: Elektromagnetische
Kompatibilitat (EMC) — Anforderungen
Leistung IEC 62040-3: 2011-03 Unterbrechungsfreie Stromversorgung (USV) Teil 3, 2. Auflage. Methode zum Spezifizieren

der Leistungs- und Testanforderungen

Kennzeichen

CE, RCM, EAC, WEEE, UKCA

Transport ISTA 2B
Verschmutzungsgrad | 2
Uberspannungskate- | Ill

gorie

Erdungssystem TN, TToder IT

4.  GemaR ISO 3746.

18
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Ubersicht Fur interne Batterien

Ubersicht

Ubersicht liber eine einzelne USV

MBB
4

Statischer Schalter

Bypass SSIB
7

| Lk

Eingang uiB . , UOB
>— Gleichrichter Wechselrichter——,
Last

BB ..
Battery o/ Ladegerat
uiB Eingangsschalter
SSIB Eingangsschalter fur statischen Bypass
uoB Ausgangsschalter
MBB Wartungs-Bypass-Schalter
BB Batterieschalter
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Fur interne Batterien

Ubersicht

Ubersicht liber ein Parallelsystem

HINWEIS: In Parallelsystemen mit einem externen Wartungs-Bypass-Schalter
Ext. MBB missen die Wartungs-Bypass-Schalter MBB mit

Vorhangeschldssern in gedffneter Position gesichert werden.

USV-Systeme fiir interne Batterien

Ext. MBB
Ve
“ ........................................................................... MBB ..................................... U SV1
4
Statischer Schalter
BIB | ssiB A
7 | |
MIB Ext.
UiB L '
S/ Gleichrichter Wechselrichter YoB U(/)E
B tteri i
arere B,B Ladegerat
L MBB .................................... USV2
V
Statischer Schalter
Bypass BIB SsIB !
Ve | [
Ei MIB | o
Ingan :
Rl o— JIB Gleichrichter |-{wechselrichter L4198 U9B S,IB Last
gBattene B,B Ladegeréit—‘|
BRSSOt MBBUSV3
v
Statischer Schalter
BIB SSIB
V4
MIB #< Ext.
o uB Gleichrichter | {Wechselrichter, JOB U9£
Batterie R
B/B Ladegerat
MIB Netzeingangsschutzschalter
BIB Bypass-Eingangsschalter
uiB Eingangsschalter
SSIB Eingangsschalter fiir statischen Bypass
uoB Ausgangsschalter
Ext. UOB Externer USV-Ausgangsschalter
MBB Wartungs-Bypass-Schalter
Ext. MBB Externer Wartungs-Bypass-Schalter
SIB System-Trennschalter
BB Batterieschalter

20

990-6204B-005



Ubersicht Fur interne Batterien

Position der Schalter

Vorderansicht der USV 60 kVA 400 V fiir interne Vorderansicht der USV 80 kVA 400 V fiir interne
Batterien Batterien

990-6204B-005 21



Fuir interne Batterien Installieren Sie das optionale IP30-Kit (E3MOPTO008)

Installieren Sie das optionale IP30-Kit (E3MOPT008)

1. Entfernen Sie die Abdeckung der Netzwerkkarte an der Rickseite der USV.
Bewahren Sie sie flr den spateren Wiedereinbau auf.

2. Entfernen Sie die vier Platten von unten nach oben. Entsorgen Sie die Platten
und bewahren Sie die Schrauben fiir die Montage der IP30-Platten auf.

3. Montieren Sie die vier mit dem IP30-Kit gelieferten Platten von oben nach
unten an der Rickseite der USV. Alternativ kdnnen Sie die beiden unteren
Platten zur Montage nach dem Anschluss des Netzkabels aufbewahren.

4. Bringen Sie die Abdeckung der Netzwerkkarte wieder an.

22 990-6204B-005



Anschlief3en der Leistungskabel Fir interne Batterien

AnschlieBen der Leistungskabel

1. Vergewissern Sie sich, dass sich alle Schutzschalter in der Position OFF
(AUS, gedffnet) befinden.

2. Entfernen Sie die beiden unteren riickwartigen Abdeckungen.

Riickansicht der USV

990-6204B-005 23



Anschliel3en der Leistungskabel

In Systemen mit zweifachem Netzanschluss entfernen Sie die drei

Sammelschienen fir einfachen Netzanschluss.

4.

Fur interne Batterien
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Fur interne Batterien

Anschlief3en der Leistungskabel

8. Schliel3en Sie die Eingangs-, Ausgangs- und (sofern relevant) Bypass-Kabel

an.

Installation mit modularen Batterieschranken: Verbinden Sie die

Batteriekabel:

9.

a. Entfernen Sie die angegebene Abdeckung.

e ]

& 1]

‘\

s

@—

Ty

/
e e rmm.

|.| ,

b. SchlieRen Sie die Batteriekabel an.

c. Bringen Sie die Abdeckung ber den Batterieanschlissen wieder an.

25
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Fur interne Batterien

Anschliel3en der Leistungskabel

10. Befestigen Sie die Kabel an der Zugentlastung unten in der USV.

11. Bringen Sie die Platte und die beiden rickwartigen Abdeckungen wieder an.

26
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Kommunikationsschnittstellen

Fur interne Batterien

Kommunikationsschnittstellen

7

Not-Aus

— T ®mmUOO >

RS485

485_GND

Parallelports
CAN_R: CAN-Abschlusswiderstand
Potenzialfreie Kontakte

USB-Port

Steckplatz fiir optionales SNMP
Last-Bus-Synchronisationsport

485 +12V

485_A

485 B

485 B

485 A

g

Y
Y

=IN(w|h oo N

485_GND

)

485 +12V

I
Y

485_A

485 B

I

485 B

L SIESES Tl RN

485 A

Verlegen der Signalkabel

Steckplatz fiir optionale Kaltstarttaste

RS485-1

RS485-2

1. Entfernen Sie die angegebene Platte von der Vorderseite der USV.

990-6204B-005
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Fur interne Batterien Kommunikationsschnittstellen

2. Entfernen Sie die hintere Montageplatte und die hintere Biirstenplatte von der
USV.

B

A. Installation ohne Kabelkanéle: Bringen Sie die Blrstenplatte wieder an.

B. Installationen mit Kabelkanalen: Bohren Sie Locher fir Kabelkanale und
bringen Sie die Montageplatte wieder an.

3. Fuhren Sie die Signalkabel durch die Montage- bzw. Birstenplatte und zur
Vorderseite der USV.

4. Bringen Sie die Platte an der Vorderseite der USV wieder an.
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Kommunikationsschnittstellen Fur interne Batterien

5. Befestigen Sie die Signalkabel mit Kabelbindern an der Riickseite der USV.

|

Eingangskontakte und Ausgangsrelais

HINWEIS

BESCHADIGUNGSRISIKO

Der Batterieschalterkontakt (J6—1 und J6—2) kann die Unterspannungs- oder
Arbeitsstromauslésespule mit maximal +24 VDC, 400 mA versorgen. Wird
dieser Wert Uberschritten, kann es zur Beschadigung der USV kommen.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Sachschiaden zur Folge
haben.

Konfigurierbare [ Konfigurierbare 5
Ausgangsrelais Eingangskontakte EPO

CoLD
1234 1234 1234 1234 START
1 oo o [ =)
o e Ja J3 J2 J1 K /
= |
1234 1234 12
o Pl 2 g B U e
REPO MAINT. CAN_R BACKFEED BAT_DRV  BAT_SW uUsB RS485 RS485 BAT_T
Jo Ja J7 J6 J5
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Fur interne Batterien

Kommunikationsschnittstellen

An- Funktion
schluss
BAT_T-1 | Eingangskontakt fur
Batterietemperatursensor
BAT_T-2 | Signalerde
J5-1 AUX-Kontakt fur Batterieschalter 51
_ i 12 VDC/12 mA > gBAT_SW E‘ﬁ
J5-2 Signalerde Class2/SELV [ J5-2~ oD "
J6-1 Ausgangs-Offnerkontakt fiir 161
Batterieschalterausloser 24 VDC/400 mA J6_ngAT_DRV_NC E—>8UT
m BAT_DRV_NO (}—m==0OUT
J6-2 Ausgangs-Schlief3erkontakt fur Class2/SELV
Batterieschalterausléser 1 hJ6-4€>GND E—»COM
J6-4 Signalerde )
J7-1 Ausgangs-RUckspeiserelais 1 Pin 1
(standardméaRig Offnerkontakt (NC, 30 VDC/1 A j7; BACKFEED#1_NC (}—s=0OUT
Normally Closed) Class2/SELV \—J-2,™packreED#1_C (|—=COM
30 VDC/T A [ S8 s acKreED#2_NC (—=—OUT
J7-2 Ausgangs-Riickspeiserelais 1 Pin 2 Class2/SELV\" 7'4gBACKFEED#2_C §_>C0M
(standardmaRig Offnerkontakt (NC, B
Normally Closed)
J7-3 Ausgangs-RUckspeiserelais 2 Pin 1
(standardmafRig Offnerkontakt (NC,
Normally Closed)
J7-4 Ausgangs-Ruckspeiserelais 2 Pin 2
(standardmaRig Offnerkontakt (NC,
Normally Closed)
J8-1 AUX-Kontakt fiir externen Bypass-Schalter o1
. 12 VDC/12 mA 3—_—1C)MAINT [—-—
Jg-2 Signalerde Class2/SELV lﬁgGND g<—"
Jo-1 Not-Aus-Schlieferkontakt
J9—2 Signalerde NO-Konfiguration
J9-3 Not-Aus-Offnerkontakt 12 VDC/12 mA —33 U Epo No -
. Class2/SELV L2 anD |t
Jo—4 Signalerde 19-3
12 VDC/12 mA 1—8 EPO_NC E::l
Class2/SELV L5240 enD

NC-Konfiguration

J9-1

12 VDC/12 mA 991
Class2/SELV T—Dﬁg

J9-3

12 VDC/12 mA 1—8
Class2/SELV L4

EPO_NO
GND

EPO_NC
GND

5

Konfigurierbare Eingangskontakte

Die vier konfigurierbaren Eingangskontakte kdnnen tber das Display mit den
folgenden Funktionen konfiguriert werden:

30
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Fur interne Batterien

Deaktiv.

WR EIN

WR AUS
Batteriealarm
GenSet aktivieren
Benutzerdef. Alarm 3
Benutzerdef. Alarm 4
ECO deaktivieren

Konfigurierbare Ausgangsrelais

£
12 VDC/12 mA £

Class2/SELV =413

I J1-4

J2-1

12 VDC/12 mA 922
Class2/SELV L_:,ﬁ

l J2-4

3
5

l—:»—% Icr;r;\)ng_Contact_3 E<—\
5

Input_Contact_4 gﬁ

Die vier konfigurierbaren Ausgangskontakte kdnnen lber das Display mit den
folgenden Funktionen konfiguriert werden:

Deaktiv.

Allgemeiner Alarm
Normalbetrieb
Batteriebetrieb

Statischer Bypass-Betrieb
Ausgang lberlastet
Lifter auBer Betrieb
Batteriealarm
Batteriekreis offen
Niedrige Batteriespannung
Eingang auBer Toleranz
Bypass auBer Toleranz
EPO aktiviert
USV-Wartungsmodus
Keine Parallelitat

J3-1
30 VDC/M1 A\ _J3-2

Class2/SELV J3-3
(“—’ J3-4

utput_1_RLY
utput_1_RLY_C
utput_2_RLY
utput 2 RLY C

- - —=-OUT
- - —»COM

-— -9 OuUT
- - - COM

30 VDCM A\ _J4-2

Class2/SELV J4-3
(’-’ Ja-4

133
195
J4-1 88
13

utput_3_RLY
utput_ 3_RLY_C
utput_ 4 RLY
utput 4 RLY _C

- -~ OUT
-~ —#-COM
- -~ OUT
- -~ COM

YN YN [N Y

990-6204B-005
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Fur interne Batterien

Kommunikationsschnittstellen

AnschlieRen der Parallelkabel in einem Parallelsystem

1. SchlieRen Sie die optionalen Parallelkabel zwischen allen USV-Einheiten im
Parallelsystem an.

HINWEIS: Die Position der parallelen Anschlisse finden Sie unter

Kommunikationsschnittstellen, Seite 27.

usv 1
@Q 0 (©)
usv 2
@@ 0 &)
Parallel Por 1
uUsv 3
@Q:m"@? o @
usv 4
@Qf o @
s °
Usv 5
@@? o @
USV 6
@Q;@? o @

2. Uberpriifen Sie die Einstellung von CAN_R (zur Position von CAN_R siehe

Kommunikationsschnittstellen, Seite 27).

— Bei Parallelsystemen mit < 4 parallelen USV-Systemen muss CAN_R aller
USV-Systeme auf ON stehen.

— Bei Parallelsystemen mit = 5 parallelen USV-Systemen muss CAN_R aller
USV-Systeme auf OFF stehen.

32
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Kommunikationsschnittstellen Fur interne Batterien

AnschlieBen der Synchronisierungskabel zwischen zwei USV-
Systemen (optional)

Die Konfiguration darf maximal zwei Parallelsysteme mit vier USV-Systemen
umfassen.

1. SchlielRen Sie die optionalen Synchronisierungskabel zwischen zwei USV-
Systemen an.

Synchronisierungskabelanschluss fiir zwei Einzel-USV-Systeme

usv 1 usv 2
® —® & —®
Parallel Port 1 B8 O Parallel Port 1 B8 ©
o . o
Parallel Port 2 Parallel Port 2

Synchronisierungskabelanschluss fiir zwei Parallelsysteme

USV 1 USV 1
Cs—p o © Cl—Jp o ©
Parallel Port 1 is g Parallel Port 1 is g
usv 2 USv 2
® — © == — ©
Parallel Port 1 ﬁ 8 Parallel Port 1 85 g
usv 3 UsSv 3
Ot o © Ot o ©
Parallel Port 1 @ g Parallel Port 1 B8 g
usv 4 usv 4
& - ® S —®
Parallel Port 1 —BS g Parallel Port 1 —LBS g
Parallel Port 2 Parallel Port 2
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FUr interne Batterien Ruckspeiseschutz

Ruckspeiseschutz

A GEFAHR

GEFAHR VON STROMSCHLAG, EXPLOSION ODER
LICHTBOGENENTLADUNG

In Systemen, in deren Konstruktion kein Riickspeiseschutz vorgesehen ist,
muss eine automatische Trennvorrichtung (Rickspeiseschutz-Option oder eine
andere den Anforderungen von IEC/EN 62040—1 entsprechende Vorrichtung)
installiert werden, um ein mégliches Auftreten gefahrlicher Spannungen oder
hoher Energie an den Eingdngen der Trennvorrichtung zu verhindern. Diese
Vorrichtung muss innerhalb von 15 Sekunden nach dem Ausfall der
vorgeschalteten Stromversorgung den Strom unterbrechen. Sie muss die in den
Spezifikationen aufgefihrten Nennwerte aufweisen.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren
Verletzungen.

Wenn der USV-Eingang Uber externe Trennelemente angeschlossen ist, die im
gedffneten Zustand den Neutralleiter trennen, oder bei gerateexternem
automatischen Ruckspeisungsschutz oder wenn eine Verbindung zu einem IT-
Stromverteilungssystem besteht, ist der Benutzer verpflichtet, an den Eingangen
der USV sowie an allen nicht in unmittelbarer Nahe der USV installierten primaren
Stromisolatoren und an externen Zugangspunkten zwischen diesen
Trennelementen und der USV Etiketten mit dem folgenden Text (oder einem
ahnlichen Text in einer in dem Land, in dem das USV-System installiert werden
soll, gebrauchlichen Sprache) anzubringen:

A GEFAHR

GEFAHR VON STROMSCHLAG, EXPLOSION ODER
LICHTBOGENENTLADUNG

Es besteht die Gefahr einer Spannungsriickspeisung. Vor der Arbeit an diesem
Stromkreis: Schalten Sie die USV frei und prufen Sie sie auf gefahrliche
Spannungen zwischen allen Anschlussklemmen einschlieflich der Erdung.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren
Verletzungen.

Im USV-System muss eine zusatzliche externe Trenneinrichtung angebracht
werden. Fur diesen Zweck kann ein Kontaktgeber verwendet werden. In den
gezeigten Beispielen ist die Trenneinrichtung ein Kontaktgeber (markiert mit MC1
fur Systeme mit einfachem Netzanschluss bzw. mit MC1 und MC2 fir Systeme mit
zweifachem Netzanschluss).

Die Trennvorrichtung muss fiir die elektrischen Eigenschaften wie unter
Technische Daten, Seite 14 beschrieben ausreichen.

HINWEIS: Die 24-V-Quelle muss in Konfigurationen mit einfachem
Netzanschluss aus der Eingangsquelle der Schaltanlage bzw. in
Konfigurationen mit zweifachem Netzanschluss aus der
Schaltanlageneingangs- und der Bypass-Quelle erzeugt werden.

HINWEIS: Der Rickspeiseschutz in den Zeichnungen ist eine
kundenspezifische Vorrichtung. Bitte setzen Sie sich mit Schneider Electric in
Verbindung, um Genaueres zu erfahren.
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Ruckspeiseschutz

Fur interne Batterien

USV mit einfachem Netzanschluss und externer Trenneinrichtung
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Fur interne Batterien

Ruckspeiseschutz

USV mit zweifachem Netzanschluss und externer Trenneinrichtung

Stromquelle Rickspeiseschutz usv
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Einsetzen der Batterien in die USV Fur interne Batterien

Einsetzen der Batterien in die USV

A AGEFAHR

GEFAHR VON STROMSCHLAG, EXPLOSION ODER
LICHTBOGENENTLADUNG

Stellen Sie sicher, dass die Batterieschalter (BB) sich in der Position OFF (AUS,
geoffnet) befinden, bevor Sie Batterien installieren.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren
Verletzungen.

1. Entfernen Sie die Platte vor den Batteriefachern.

2. Installieren Sie die Batteriemodule von unten nach oben und jeweils eine
Reihe auf einmal. Eine Reihe entspricht einer Batteriereihe.

w7 7 7|

y

q
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Fur interne Batterien Einsetzen der Batterien in die USV

3. Befestigen Sie die Batteriemodule mit einer Schraube vorn am Batteriemodul.

4. Entfernen Sie die Schrumpfschlauche von den Stromanschliissen und
verbinden Sie diese mit den Batterien.

5. Setzen Sie die Platte vor den Batteriefachern wieder ein.

38 990-6204B-005












Schneider Electric

35 rue Joseph Monier
92500 Rueil Malmaison
Frankreich

+33(0) 141297000

* 9 9 0-6204B-005 =%

Da Normen, Spezifikationen und Bauweisen sich von Zeit zu Zeit
andern, sollten Sie um Bestatigung der in dieser Veroffentlichung
gegebenen Informationen nachsuchen.

© 2019 — 2022 Schneider Electric. Alle Rechte vorbehalten
990-6204B-005

Printed in:

Schneider Electric

35 rue Joseph Monier

92500 Rueil Malmaison — Frankreich
+33(0)141297000



	Easy UPS 3M 
	Wichtige Sicherheitshinweise – BEWAHREN SIE DIESE ANWEISUNGEN AUF 
	Elektromagnetische Verträglichkeit 
	Sicherheitsvorkehrungen 
	Elektrische Sicherheit 
	Batteriesicherheit 
	Im Produkt verwendete Symbole 


	Technische Daten 
	Eingang – Technische Daten 
	Bypass – Technische Daten 
	Ausgang – Technische Daten 
	Batterie – Technische Daten 
	Empfohlene vorgeschaltete Schutzmaßnahmen 
	Empfohlene Kabelquerschnitte 
	Empfohlene Größen für Schrauben und Kabelschuhe 
	Drehmomentangaben 
	Gewichte und Abmessungen der USV 
	Freiraum 
	Betriebsbedingungen 
	Wärmeableitung 

	Konformität 

	Übersicht 
	Übersicht über eine einzelne USV 
	Übersicht über ein Parallelsystem 
	Position der Schalter 

	Installieren Sie das optionale IP30-Kit (E3MOPT008) 
	Anschließen der Leistungskabel 
	Kommunikationsschnittstellen 
	Verlegen der Signalkabel 
	Eingangskontakte und Ausgangsrelais 
	Anschließen der Parallelkabel in einem Parallelsystem 
	Anschließen der Synchronisierungskabel zwischen zwei USV-Systemen (optional) 

	Rückspeiseschutz 
	Einsetzen der Batterien in die USV 


